
AUFRUF DES KÖNIGS VON BABYLON ca. 600 JAHRE VOR CHRISTUS MIT VERWEIS AUF DIE HEUTIGE ZEIT:

Erlass des Königs Nebukadnezar
an alle Völker, Völkers� aft en und Spra� en, die auf der ganzen Erde wohnen: 

“FRIEDE EUCH IN FÜLLE! ES HAT MIR BELIEBT, DIE ZEICHEN UND WUNDER, DIE DER HÖCHSTE GOTT 
AN MIR GETAN HAT, ZU ALLGEMEINER KENNTNIS ZU BRINGEN. WIE SIND SEINE ZEICHEN SO GRO�  

UND WIE GEWALTIG SEINE WUNDER! SEIN REICH IST EIN EWIGES REICH, UND SEINE HERRSCHAFT 
WÄHRT VON GESCHLECHT ZU GESCHLECHT!” (Daniel 4,1-3)

Ges� rieben steht in den alten hebräis� en und jüdis� en Bibeln, der Torah [den fünf Bü� ern Mose], der Name unseres Gott es:
“ICH bin JAHWEH, dein Gott . Du sollst keine anderen Gött er haben neben mir.“ (erstes Gebot in 2. Mose 20,2.3)

“... JAHWEH ... Das ist mein Name auf ewig, mit dem man mi�  anrufen soll.” (2. Mose 3,15)
Der Messias bezeugt mit dem Zitat aus 5. Mose 6,4: „... JAHWEH ist unser Gott , JAHWEH ist EINER.“ (Markus 12,29b)

Der S� rift gelehrte wusste: „Er ist nur EINER und ist kein anderer außer ihm!“ (Markus 12,32b)
„WER HAT ALLE ENDEN DER ERDE BESTIMMT? Wie heißt ER? Und wie heißt sein SOHN? Weißt du das?“ (Sprü� e 30,4)

“FÜRCHTET JAHWEH UND GEBT IHM DIE EHRE! DENN DIE ZEIT SEINES GERICHTS IST GEKOMMEN! UND BETET 
DEN AN, DER GEMACHT HAT HIMMEL UND ERDE UND MEER UND DIE WA� ERQUELLEN!” (Off enbarung 14,7)

König Nebukadnezar von Babylon: „NUN PREISE, ERHEBE UND VERHERRLICHE ICH, NEBUKADNEZAR, DEN 
KÖNIG DES HIMMELS; DENN ALL SEIN TUN IST WAHRHEIT, UND SEIN WALTEN IST GERECHT, UND DIE IN 
HOCHMUT WANDELNDEN VERMAG ER ZU DEMÜTIGEN.” (Daniel 4,34)
König Salomo: „LASST UNS DIE HAUPTSUMME ALLER LEHRE HÖREN: FÜRCHTE GOTT UND HALTE SEINE
GEBOTE, DENN DAS GILT FÜR ALLE MENSCHEN. DENN GOTT WIRD ALLE WERKE VOR GERICHT BRINGEN,
DAS VERBORGEN IST, ES SEI GUT ODER BÖSE.“ (Prediger 12,13+14)

Wie notwendig die Verkündigung der ewigen Frohbotschaft ist, zeigt folgende Gegenüberstellung [von Ernst Simon {Simon Bibel}, Missionar]:_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

A = DIE VERFÄLSCHTE FROHBOTSCHAFT ## B = DIE WAHRE BOTSCHAFT (GALATER 1,6-9)

A = Falsche Lehre: Weltliches Reich, Weltkirche ## B = Biblische Lehre: Jesu [Jahschuas] Reich ist nicht von dieser Welt - Joh. 18,36; Gemeinde
A = Falsche Glaubensgrundlage: Tradition ## B = Richtige: Gottes Wort: Bibel, Joh. 17,17
A = Falscher Hoherpriester: auf Erden: Papst. - 2. Thess. 2,3.4 ## B = Wahrer Hoherpriester: im Himmel: Jesus Christus [Jahschua der Messias] - 
Hebr. 8,1.2; Eph. 1,22 + 5,23; Kol. 1,18
A = Falsche Mittler: Maria (Mutter Gottes), Heilige, Priester ## B = Ein [einziger] Mittler: Jesus Christus [Jahschua der Messias] - 1. Tim. 2,5
A = Falsches Heiligtum: in den Kirchen ## B = Wahres Heiligtum: im Himmel - Offb. 11,19
A = Falscher Ruhetag: Sonntag (erster Wochentag) [seit dem 01.01.1976 UNO-Beschluss: im Kalender beginnt die Woche mit dem Montag!]; Dan. 7,25; 
Offb. 14,9-11; Zeichen des Tieres ## B = Biblischer Ruhetag: Sabbat (siebenter Wochentag, der Samstag); 1. Mose 2,2.3; 2. Mose 20,8-11; 
Mark. 2,27.28; Siegel Gottes [Gedenktag an den Schöpfer und an die Schöpfung, der Messias: HErr des Sabbats (Mark. 2,28)]
A = Falsches Opfer: Messopfer ## B = Gültiges Opfer: Blut Jesu [Jahschua] - 1. Petr. 1,18.19
A = Falsche Taufe: Besprengung ## B = Biblisch: Glaubenstaufe (Mark. 16,16) [Erwachsenentaufe “auf den Namen Jesu / Jahschua” (Apg. 2,28; 
Untertauchen: Joh. 3,22.23)] - Gedächtnis der Auferstehung
A = Falsche Rechtfertigungslehre: Werksgerechtigkeit (Ablass) ## B = Biblisch: Glaubensgerechtigkeit - Röm. 3,28 [und im Glauben Jesu / 
Jahschua alle Gebote halten]
A = Falsche Unsterblichkeitslehre: Seelenlehre (Seele im Himmel, Fegefeuer oder Hölle) ## B = Gott allein hat nur Unsterblichkeit - kein
geschaffenes Wesen - 1. Tim. 6,16
A = Falsche Strafl ehre: Ewige Pein ## B = Biblisch (Offb. 20,14.15): Ewiger Tod
A = Falsche Anbetung: Bilderverehrung, Reliquien [Heilige - Maria, Joseph u.a.] ## B = Wahre Anbetung: In Geist und Wahrheit - Joh. 4,24; 
Matth. 6,1-15; Jes. 8,19.20; Apg. 17,29-31; 1. Joh. 5,21 [Maria / Miriam ruht im Grab - Pred. 9,5]
A = Falsche Millenniumslehre: Friedensreich auf Erden ## B = Biblische: Tausendjährige Herrschaft mit Christus [dem Messias] im Himmel - 
1. Thess. 4,17; Offb. 20,6
ERGÄNZUNG [vom Editor]:  A = 2. und 4. Gebot (Sabbat) aufgelöst ## B = Gebote Gottes sind ewig gültig - Matth. 5,18; Röm. 7,12
A = Falsche Hoffnung auf Errettung: Allein durch Gnade, ohne Beseitigung aller Sünden (Sünde = Übertretung der Gebote Gottes) ## 
B = Biblisch: “Ihr sollt vollkommen sein, gleichwie euer Vater im Himmel vollkommen ist.” - Matth. 5,48; alle Gebote halten einschließlich des
Sabbats, der Samstag = 4. Gebot
A = Falsche Gotteserkenntnis, falsche Gottesanbetung: Doktrin: drei Personen, drei Götter: Gott Vater, Gott Sohn, Gott Heiliger Geist. Dreieinigkeit,
Dreifaltigkeit, Trinität [= Baal-Schalischa / -Salisa, 2. Kön. 4,42] ist eine heidnische Lehre. ## B = Biblisch: zwei Personen: EIN Gott, der Vater - Jak. 2,19; 
der Sohn Gottes, unser HErr: der Messias, unser alleiniger Erlöser - Joh. 17,3. Heiliger Geist: der Geist Gottes [Elohim] mit seinem heiligen Namen 
JAHWEH, die Kraft, die von Gott [Elohim] aus geht; denn JAHWEH ist Geist - Joh. 4,24; 3,34; Röm. 8,9.14 + 15,19; 2.Kor. 2,11.12.14 + 3,16; 1.Joh. 4,1-3
A = Falsche Opferlehre (Messopfer): Transsubstantiationslehre, bei der in jeder Messe der Messias immer und immer wieder neu geopfert wird. ## 
B = Biblisch: “Denn durch ein Opfer hat er auf immerdar vollkommen gemacht, die geheiligt werden.” Hebräer 10,14 + 9,25.26.28 + 10,10.18.26
A = Ablehnung der Präexistenz des Messias: Er war vor dem ersten Kommen auf der Erde nicht vorhanden oder: nur ein Geist und keine Person ## 
B = Anerkennung der Präexistenz: Er hatte vor dem ersten Kommen auf der Erde seine Herrlichkeit im Himmel; der Messias, der Sohn 
JAHWEH’s, war schon da, bevor etwas existierte. -Joh 1,18; 3,13.16; 5,23; 8,47-59; 16,28; 17,5.8.24; Luk 4,18.43; 9,48; 10,16; Spr.8,22-36//Judas 3
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Ges� rieben steht in den alten hebräis� en und jüdis� en Bibeln, der Torah [den fünf Bü� ern Mose], der Name unseres Gott es:
“ICH bin JAHWEH, dein Gott . Du sollst keine anderen Gött er haben neben mir.“ (erstes Gebot in 2. Mose 20,2.3)
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Wie notwendig die Verkündigung der ewigen Frohbotschaft ist, zeigt folgende Gegenüberstellung [von Ernst Simon {Simon Bibel}, Missionar]:_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

 B = DIE WAHRE BOTSCHAFT (GALATER 1,6-9)

UND ER (DER ENGEL) SCHRIE AUS MACHT MIT GROSSER STIMME UND SPRACH: „SIE IST GEFALLEN, SIE IST
GEFALLEN, BABYLON, DIE GROSSE, UND EINE BEHAUSUNG VON DÄMONEN GEWORDEN UND EIN
BEHÄLTNIS ALLER UNREINEN GEISTER UND EIN BEHÄLTNIS ALLER UNREINEN UND VERHASSTEN VÖGEL. 
DENN VON DEM WEIN DES ZORNS IHRER HUREREI HABEN ALLE NATIONEN GETRUNKEN, UND DIE KÖNIGE 
AUF ERDEN HABEN MIT IHR HUREREI GETRIEBEN, UND DIE KAUFLEUTE AUF ERDEN SIND REICH GEWORDEN 
VON IHRER WOLLUST.“ UND ICH HÖRTE EINE ANDERE STIMME VOM HIMMEL, DIE SPRACH: 
„GEHET AUS IHR HERAUS, MEIN VOLK, DAMIT IHR NICHT AN IHREN SÜNDEN TEILHAFTIG WERDET UND 
DAMIT IHR NICHT VON IHREN PLAGEN EMPFANGT! DENN IHRE SÜNDEN REICHEN BIS IN DEN HIMMEL, 
UND JAHWEH DENKT AN IHREN FREVEL.“ (Offenbarung 18,2-5)
„WANDELT NICHT NACH DEN SATZUNGEN EURER VÄTER UND HALTET NICHT DIE VON IHNEN BEFOLGTEN GEBOTE UND 
VERUNREINIGT EUCH NICHT AN IHREN GÖTZEN. ICH, JAHWEH, BIN EUER GOTT; WANDELT NACH MEINEN SATZUNGEN, 
HALTET MEINE GEBOTE UND HANDELT NACH IHNEN; HALTET MEINE SABBATE HEILIG, DAMIT SIE EIN ZEICHEN DES 
BUNDES ZWISCHEN MIR UND EUCH SEIEN, AUF DA�  IHR ERKENNET, DA�  ICH JAHWEH, EUER GOTT, BIN.“ (Hesekiel 20,18b-20)

O JAHWEH:   Psalm 94,20   „Du wirst ja nimmer eins mit dem s� ädli� en Thron [dem Thron des Verderbens], der das
                         Gesetz übel deutet.“ (siehe: 2. Mose 20,2-17; 5. Mose 5,5-20; Matt häus 28,1; Lukas 24,1, Johannes 20,1; Römer 3,31; 7,12)      www.sabbat.biz

 HUREREI GETRIEBEN, UND DIE KAUFLEUTE AUF ERDEN SIND 
 UND ICH HÖRTE EINE ANDERE STIMME VOM HIMMEL, DIE SPRACH: 

„GEHET AUS IHR HERAUS, MEIN VOLK, DAMIT IHR NICHT AN IHREN SÜNDEN TEILHAFTIG WERDET UND 
DAMIT IHR NICHT VON IHREN PLAGEN EMPFANGT! DENN IHRE SÜNDEN REICHEN BIS IN DEN HIMMEL, 
UND JAHWEH DENKT AN IHREN FREVEL.“ (Offenbarung 18,2-5)
„WANDELT NICHT NACH DEN SATZUNGEN EURER VÄTER UND HALTET NICHT DIE VON IHNEN BEFOLGTEN GEBOTE UND 
VERUNREINIGT EUCH NICHT AN IHREN GÖTZEN. ICH, JAHWEH, BIN EUER GOTT; WANDELT NACH MEINEN SATZUNGEN,
HALTET MEINE GEBOTE UND HANDELT NACH IHNEN; HALTET MEINE SABBATE HEILIG,
BUNDES ZWISCHEN MIR UND EUCH SEIEN, AUF DA�  IHR ERKENNET, DA�  ICH JAHWEH, EUER GOTT, BIN.“

„Ewiges Leben aber heißt, Dich als den einzig wahren Gott erkennen und Jesus Christus / Jahschua den Messias als Deinen Abgesandten.“ 
(PFÄFFLIN - Johannes 17,3)    ~    Jesus / Jahschua: „Siehe, ich komme bald: Halte fest, was du besitzest, damit dir niemand deine Krone raube! 
Wer überwindet, den will ich machen zum Pfeiler in dem Tempel Meines Gottes, und er soll nicht mehr hinausgehen; und will auf ihn 
schreiben den Namen Meines Gottes und den Namen des neuen Jerusalems, der Stadt Meines Gottes, die vom Himmel herniederkommt 
von Meinem Gott, und meinen Namen, den neuen.“ (Off enbarung 3,11.12)


